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Stellenausschreibungen 
 
 
Dem Kultusministerium ist die Erhöhung des Frauen-
anteils in Führungspositionen ein wichtiges Anliegen. 
Bewerbungen von Frauen sind deshalb besonders 
erwünscht. 
 
Schulleiterinnen und Schulleiter an Schulen mit bis zu 
360 Schülerinnen / Schülern (an Sonderschulen mit 
bis zu 180 Schülerinnen / Schülern), alle stellvertre-
tenden Schulleiterinnen und Schulleiter sowie Abtei-
lungsleiterinnen und Abteilungsleiter zur Koordinie-
rung schulfachlicher Aufgaben an Gymnasien und 
beruflichen Schulen können auf Antrag eine Teilzeit-
beschäftigung erhalten. Der Umfang der Reduzierung 
beträgt höchstens ein Viertel der regulären Arbeits-
zeit. Fachberaterinnen und Fachberater an Gymnasien 
und beruflichen Schulen können eine Teilzeitbeschäf-
tigung zwischen einem halben und einem vollen Lehr-
auftrag wählen. Bei einer Teilzeitbeschäftigung im 
Umfang eines halben Lehrauftrags werden ggf. halbe 
Wochenstunden aufgerundet. 
 
Alle ausgeschriebenen Stellen für  
– stellvertretende Schulleiterinnen / stellvertretende 

Schulleiter 
–  Abteilungsleiterinnen / Abteilungsleiter zur Koordi-

nierung schulfachlicher Aufgaben 
können auch mit zwei Bewerberinnen / Bewerbern, 
also je zur Hälfte besetzt werden. Die Stelleninhabe-
rinnen / Stelleninhaber müssen sich zeitlich abstim-
men bzw. ergänzen und sich verpflichten, die Teilzeit-
beschäftigung während des Job-Sharings beizubehal-
ten. 
 
Schwerbehinderte werden bei gleicher Qualifikation 
und Eignung bevorzugt eingestellt. Um Stellen im 
öffentlichen Schulwesen Baden-Württemberg können 
sich auch Lehrkräfte im Angestelltenverhältnis be-
werben, sofern sie die entsprechende Lehramtsbefä-
higung besitzen. 
 
Die dargestellten Teilzeit- und Job-Sharing Möglichkeiten 
gelten nicht für ausgeschriebene Funktionsstellen an 
deutschen Schulen im Ausland sowie an Schulen in freier 
Trägerschaft. 
 
Meldungen sind auf dem Dienstweg mit den üblichen 
Unterlagen bei den jeweils zuständigen Oberen Schul-
aufsichtsbehörden (Regierungspräsidium) oder den 
Unteren Schulaufsichtsbehörden (Staatliches Schul-
amt) - wo nichts anderes vermerkt - bis zum 23. Februar 
2009 einzureichen. 
 
Sofern kein Zeitpunkt angegeben ist, können die Stellen in 
aller Regel kurzfristig besetzt werden. Laufbahnrechtliche 
oder persönliche Wartezeiten bleiben hiervon unberührt. 
 
Anfragen sind wie Bewerbungen auf dem Dienstweg ein-
zureichen. 
 
 
 
 

MINISTERIUM FÜR KULTUS, JUGEND  
UND SPORT 

 
OBERE SCHULAUFSICHTSBEHÖRDE 

 
 

Regierungspräsidien 
Stuttgart, Karlsruhe, Freiburg und Tübingen 

 
Im Herbst 2009 beginnt an der Landesakademie für 
Fortbildung und Personalentwicklung an Schulen, 
Standort Esslingen, die nächste Qualifizierungsreihe 
zur Vorbereitung auf die künftige Tätigkeit als Fachbe-
raterin bzw. Fachberater Schulentwicklung.  
 
Fachberaterinnen und Fachberater Schulentwicklung sind 
eingebunden in das Qualitätsentwicklungskonzept Baden-
Württembergs und unterstützen im Auftrag des zuständi-
gen Regierungspräsidiums maßgeblich die Schulen bei 
dessen Umsetzung. Ihre Aufgaben umfassen die Qualifi-
zierung, Beratung und Begleitung von Schulen in ihrem 
Qualitätsentwicklungsprozess sowie Unterstützung der 
Schulen bei der Selbstevaluation.  
 
Dazu gehören u. a.: 

- die Information und Beratung von Schulen über die 
unterschiedlichen Möglichkeiten für den Einstieg in 
die Schulentwicklung; 

- die Qualifizierung von Schulleitungen und Schulteams 
zu den Themen der Qualitätsentwicklung, Schulent-
wicklung und Selbstevaluation; 

- die Beratung und Begleitung von Schulen bei der 
Erarbeitung und Umsetzung von Maßnahmen zur 
Qualitätssicherung und -entwicklung. 

 
Von den Bewerberinnen und Bewerbern wird erwartet, 
dass sie die Befähigung für das höhere Lehramt an Gym-
nasien oder an beruflichen Schulen oder die Lehrbefähi-
gung für Grund- und Hauptschulen, für Realschulen oder 
für Sonderschulen sowie eine mehrjährige erfolgreiche 
Unterrichtstätigkeit und überdurchschnittliche fachliche 
Kenntnisse besitzen. Von Vorteil sind Erfahrungen mit 
Schulentwicklungsprozessen an der eigenen Schule, 
Beratungskompetenz und gute Kenntnisse in Datenverar-
beitung. 
 
Wir erwarten überdurchschnittliches Engagement, Belast-
barkeit sowie ausgeprägte soziale und personale Kompe-
tenzen wie z.B. Teamfähigkeit, Kommunikationsfähigkeit 
und Konfliktfähigkeit sowie örtliche Flexibilität, die Fähig-
keit zu strukturiertem, lösungsorientiertem Arbeiten und 
die Bereitschaft, sich in neue Themenfelder einzuarbeiten.  
 
Wir bieten Ihnen eine praxisorientierte Qualifikation sowie 
ein interessantes Arbeitsfeld. Die theoretische Qualifikati-
on erfolgt an der Landesakademie für Fortbildung und 
Personalentwicklung an Schulen, Standort Esslingen, die 
praktische Unterweisung in der Zusammenarbeit vor Ort 
mit erfahrenen Fachberaterinnen und Fachberatern 
Schulentwicklung. Im Rahmen Ihrer Tätigkeit haben Sie 
die Möglichkeit sich persönlich weiterzuentwickeln und 



Stellenausschreibungen 
 
Ihre beraterischen und fortbildnerischen Kompetenzen zu 
erweitern. Darüber hinaus erhalten Sie Einblick in unter-
schiedliche Schularten und Schulen.  
Die Plätze der Qualifizierungsreihe verteilen sich wie 
nachfolgend dargestellt auf die Regierungspräsidien, die 
Schularten und die Einsatzgebiete. 
 
 
Das Regierungspräsidium Stuttgart sucht  
 
1) drei Lehrkräfte mit der Lehrbefähigung für das 

höhere Lehramt an Gymnasien, davon 

a) eine Lehrkraft für den Einsatz im Land- bzw. in 
den Stadtkreisen Heilbronn und Ludwigsburg;  

b) eine Lehrkraft für den Einsatz in Stuttgart und 
dem Landkreis Böblingen;  

c) eine Lehrkraft für den Einsatz im Rems-Murr-
Kreis; 

2) acht Lehrkräfte mit der Lehrbefähigung für das 
Lehramt an Grund-, Haupt-, Real- oder Sonder-
schulen davon 

a) drei Lehrkräfte für den Einsatz im Land- bzw. in 
den Stadtkreisen Heilbronn und Ludwigsburg; 

b) zwei Lehrkräfte für den Einsatz in Stuttgart und 
dem Landkreis Böblingen; 

c) zwei Lehrkräfte für den Einsatz im Ostalbkreis, 
im Landkreis Göppingen und im Landkreis Hei-
denheim; 

d) eine Lehrkraft für den Einsatz im Rems-Murr-
Kreis und im Landkreis Esslingen; 

3) zwei Lehrkräfte mit der Lehrbefähigung für das 
höhere Lehramt an beruflichen Schulen. 

 
Nähere Informationen erhalten Sie bei  
Frau Ilse Bulling, Telefon 0711/904-40464 
 
Bewerbungen sind innerhalb von drei Wochen einzurei-
chen an das  
 

Regierungspräsidium Stuttgart 
- Abteilung Schule und Bildung -  
Postfach 103642, 70031 Stuttgart  

 
 
Das Regierungspräsidium Karlsruhe sucht 
 
1) drei Lehrkräfte mit der Lehrbefähigung für Grund- 

und Hauptschulen oder Realschulen; 

2) eine Lehrkraft mit der Lehrbefähigung für Son-
derschulen. 

vorwiegend für den Einsatz in den Räumen Mosbach, 
Calw, Freudenstadt  

Nähere Informationen erhalten Sie bei  
Herrn Peter Walter, Telefon 0721/926-4628 
 
Bewerbungen sind innerhalb von drei Wochen einzurei-
chen an das  
 

Regierungspräsidium Karlsruhe 
- Abteilung Schule und Bildung -  
Schlossplatz 1- 3, 76131 Karlsruhe. 

Das Regierungspräsidium Freiburg sucht  
 
1) eine Lehrkraft mit der Lehrbefähigung für das 

höhere Lehramt an Gymnasien für den Einsatz in 
der Region Rottweil/Villlingen-Schwenningen; 

2) drei Lehrkräfte mit der Lehrbefähigung für Grund- 
und Hauptschulen, Realschulen oder Sonder-
schulen, davon 

a) eine Lehrkraft für den Einsatz in der Region 
Rottweil/Villingen-Schwenningen; 

b) eine Lehrkraft für den Einsatz in der Region Lör-
rach/Waldshut; 

c) eine Lehrkraft für den Einsatz in der Region Or-
tenau (Offenburg). 

Nähere Informationen erhalten Sie bei  
Herrn Günter Weng, Telefon 0761/208-6252 
 
Bewerbungen sind innerhalb von drei Wochen einzurei-
chen an das  
 

Regierungspräsidium Freiburg 
- Abteilung Schule und Bildung -  
Eisenbahnstraße 68, 79098 Freiburg 

 
 
Das Regierungspräsidium Tübingen sucht  
 
1) zwei Lehrkräfte mit der Lehrbefähigung für 

Grund- und Hauptschulen, Realschulen oder 
Sonderschulen für den Einsatz im Bodenseekreis 
und dem Landkreis Ravensburg; 

2) eine Lehrkraft mit der Lehrbefähigung für das 
höhere Lehramt an Gymnasien für den Einsatz im 
Landkreis Reutlingen und dem Zollernalbkreis; 

3) eine Lehrkraft mit der Lehrbefähigung für das 
höhere Lehramt an beruflichen Schulen.  

Nähere Informationen erhalten Sie bei  
Herrn Dr. Thomas Siegrist, Telefon 07071/200-2027 
 
Bewerbungen sind innerhalb von drei Wochen einzurei-
chen an das  
 

Regierungspräsidium Tübingen 
- Abteilung Schule und Bildung -  
Postfach 2666, 72016 Tübingen. 
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ZENTRALE PÄDAGOGISCHE EINRICHTUNGEN 

 
 

Landesinstitut für Schulentwicklung 
Stuttgart 

 
 
Beim Landesinstitut für Schulentwicklung ist im Referat 31 
"Empirische Verfahren“ zum 1. April 2009 die Stelle 
einer / eines 
 

Sozialwissenschaftlerin / Sozialwissenschaftlers 
(Entgeltgruppe E 13 TV-L) 

 
mit dem Aufgabenschwerpunkt „Entwicklung und Aus-
wertung von standardisierten Schulleistungstests“ zu 
besetzen.  
 
Es handelt sich um ein unbefristetes Arbeitsverhältnis in 
Vollbeschäftigung.  
 
Aufgabengebiete: 
Mitarbeit bei der Entwicklung der baden-württembergi-
schen Vergleichsarbeiten, insbesondere: 

- Testtheoretische Betreuung und Schulung der Auf-
gabenfindungsgruppen, 

- Teststatistische Analysen mit SPSS und CONQUEST, 

- Planung, Durchführung, Auswertung und Dokumen-
tation von wissenschaftlichen Untersuchungen. 

Voraussetzungen: 

- Befähigung zum wissenschaftlichen Arbeiten im 
Rahmen der empirischen Sozialwissenschaften, 
nachgewiesen durch das Hochschulstudium in einer 
entsprechenden Fachrichtung, 

- sehr gute Kenntnisse in der sozialwissenschaftlichen 
Methodenlehre und den multivariaten statistischen 
Verfahren, 

- praktische Erfahrungen mit der Testkonstruktion und mit 
Programmen der klassischen und probabilistischen 
Testtheorien, 

- Bereitschaft und Befähigung zur Teamarbeit. 

Um den Anteil von Frauen in der Landesverwaltung zu 
erhöhen, sind Bewerbungen von Frauen besonders er-
wünscht. 
 
Die Stelle ist grundsätzlich teilbar. 
 
Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung vorrangig 
berücksichtigt. 
 
 
Für weitere Informationen steht Herr PsychD Sikorski 
(Telefon 0711/6642-212,  
E-Mail: peter.sikorski@ls.kv.bwl.de) zur Verfügung. 
 
Bewerbungen sind bis zum 15. Februar 2009 zu richten 
an die  
 

Direktion des Landesinstituts für Schulentwicklung 
Rotebühlstr. 131, 70197 Stuttgart. 

 
 

STAATLICHE SEMINARE FÜR DIDAKTIK  
UND LEHRERBILDUNG 

 
Regierungsbezirk Stuttgart 

 
Staatliches Seminar für Didaktik und Lehrer- 
bildung (Gymnasien und Sonderschulen)  
Stuttgart 
 
Am Seminar sind zum 1. August 2009 folgende Lehrauf-
träge zu vergeben: 

2  Lehraufträge für Deutsch 
2  Lehraufträge für Englisch 
2  Lehraufträge für Geschichte 
2  Lehraufträge für Spanisch 
1  Lehrauftrag für Italienisch 
1  Lehrauftrag für Mathematik 
1  Lehrauftrag für das Verbreiterungsfach Musik 
1  Lehrauftrag für evangelische Religion 
1  Lehrauftrag für die bilinguale Ausbildung in 

Englisch/Geschichte 
 
In Betracht kommen Lehrkräfte an allgemein bildenden 
Gymnasien mit überdurchschnittlichen Examina und 
mehrjähriger Unterrichtserfahrung. 
 
Mit der Bewerbung sind Nachweise über die Beschäfti-
gung mit fachdidaktischen Fragen und über Erfahrungen 
in der Lehrerausbildung oder Erwachsenendidaktik vorzu-
legen. 
 
Außer im Fach evangelische Religion ist in allen Fächern 
mit den Bewerbungen der bisherigen Ad-hoc-Lehrbeauf-
tragten zu rechnen. 
 
Auskünfte erteilt die Seminarleitung -  
Telefon 0711/1234076. 
 
Bewerbungen sind innerhalb von drei Wochen auf dem 
Dienstweg einzureichen an das 
 

Regierungspräsidium Stuttgart 
Postfach 103642, 70031 Stuttgart 

 
Es wird gebeten, eine Mehrfertigung der Bewerbung an 
das Staatliche Seminar für Didaktik und Lehrerbildung 
(Gymnasien), Hospitalstr. 22-23, 70174 Stuttgart, zu sen-
den. 
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Regierungsbezirk Freiburg 
 
Staatliches Seminar für Didaktik und Lehrer- 
bildung (Gymnasien und Sonderschulen) 
Freiburg 
 
Am Seminar sind ab September 2009 in den genannten 
Fächern jeweils ein 

Lehrauftrag  Deutsch 

  Evangelische Religion 

  Geographie 

  Pädagogik 

  Philosophie 

zu vergeben. 

In Betracht kommen Lehrkräfte an allgemein bildenden 
Gymnasien mit überdurchschnittlichem Staatsexamen und 
mehrjähriger Unterrichtserfahrung. 
 
Bei der Bewerbung sind Nachweise über die Beschäfti-
gung mit fachdidaktischen Fragestellungen des jeweiligen 
Unterrichtsfaches vorzulegen. 
 
Eine gleichzeitige Kontaktaufnahme mit der Seminarlei-
tung wird erwartet (Telefon 0761/595249-140. 
 
Bewerbungen sind innerhalb von drei Wochen auf dem 
Dienstweg einzureichen an das 
 

Regierungspräsidium Freiburg 
- Abteilung Schule und Bildung -  
Eisenbahnstraße 68, 79098 Freiburg. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

UNTERE SCHULAUFSICHTSBEHÖRDE 
 
 

GRUND- UND HAUPTSCHULEN 
 
 

Regierungsbezirk Stuttgart 
 
 
Staatliches Schulamt Heilbronn 
 
74211 Leingarten, Eichbottschule Leingarten, Grund- und 

Hauptschule mit Werkrealschule, Konrektorin / Konrek-
tor, A 13, zum 14. September 2009 (erneute Ausschrei-
bung).  

 
 
Staatliches Schulamt Künzelsau 
 
74544 Michelbach an der Bilz, Grundschule Michelbach 

an der Bilz, Rektorin / Rektor, A 13, zum 1. August 
2009.  

 
 
Staatliches Schulamt Ludwigsburg  
 
74321 Bietigheim-Bissingen, Schule im Sand, Grund- und 

Hauptschule mit Werkrealschule, Konrektorin / Konrek-
tor, A 13, zum 14. September 2009. 

 
71672 Marbach am Neckar, Tobias-Mayer-Schule, Haupt-

schule mit Werkrealschule, Konrektorin / Konrektor,  
A 13.  

 
 
Staatliches Schulamt Nürtingen 
 
72666 Neckartailfingen, Liebenauschule, Grund- und 

Hauptschule mit Werkrealschule, Rektorin / Rektor,  
A 13 + Amtszulage (erneute Ausschreibung).  

 
72664 Kohlberg, Grundschule Kohlberg, Rektorin / Rektor, 

A 13 (erneute Ausschreibung).  
 
73765 Neuhausen a.d.F., Mozartschule, Grundschule, 

Konrektorin / Konrektor, A 13.  
 
73730 Esslingen, Herderschule, Grund- und Hauptschule, 

Konrektorin / Konrektor, A 12 + Amtszulage, zum 1. Au-
gust 2009. Die Schule wird künftig als reine Grundschu-
le geführt. 

 
 
Staatliches Schulamt Stuttgart 
 
70435 Stuttgart, Rosenschule, Grundschule Zuffenhau-

sen, Konrektorin / Konrektor, A 13. Die Besoldung rich-
tet sich nach den Schülerzahlen. Die Voraussetzungen 
der Nr. 3 der Vorbemerkungen zur LBesO A, B und R 
des LBesG müssen vorliegen.  

 
70599 Stuttgart, Grund- und Hauptschule Plieningen, Kon-

rektorin / Konrektor, A 13. 
 
 
 
 



Stellenausschreibungen 
 
 

Regierungsbezirk Karlsruhe 
 
 
Staatliches Schulamt Mannheim 
 
68309 Mannheim, Vogelstangschule Grundschule, Kon-

rektorin / Konrektor, A 13 zum 1. August 2009. 
 
74924 Neckarbischofsheim, Grund- und Hauptschule 

Neckarbischofsheim mit Werkrealschule, Konrektorin / 
Konrektor, A 12 + Amtszulage. 

 
 
Staatliches Schulamt Karlsruhe 
 
7607 Karlsbad, Grundschule Auerbach, Rektorin / Rektor, 

A 12 + Amtszulage, zum 1. August 2009. 
 
 
 

Regierungsbezirk Tübingen 
 
 
Schulaufsichtsbezirk Tübingen 
 
72108 Rottenburg a. N., Grund- und Hauptschule Kiebin-

gen, Rektorin / Rektor, A 13. 
 
 
 

SCHULVERBÜNDE 
 
Es können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähigung für 
Grund- und Hauptschulen oder Realschulen bewerben. 
 
 

Regierungsbezirk Tübingen 
 

 
Schulaufsichtsbezirk Markdorf  
 
88079 Kressbronn, Bildungszentrum Parkschule Kress-

bronn, Grund-, Haupt- und Realschule, Rektorin / Rek-
tor, A 15, zum 1. August 2009. 

 
 
 

SONDERSCHULEN 
 
 

Regierungsbezirk Stuttgart 
 
 
Staatliches Schulamt Backnang 
 
71522 Backnang, Pestalozzischule, Förderschule, Son-

derschulkonrektorin / Sonderschulkonrektor, A 14.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Regierungsbezirk Freiburg 
 
 
79761 Waldshut-Tiengen, Langenstein-Schule, Förder-

schule und Schule für Sprachbehinderte, Sonderschul-
konrektorin / Sonderschulkonrektor, A 14 + Amtszulage, 
zum 1. August 2009. 

 
 
 

OBERE SCHULAUFSICHTSBEHÖRDE 
 
 

GYMNASIEN 
 

Regierungsbezirk Stuttgart 
 
 
72622 Nürtingen, Max-Planck-Gymnasium, Studiendirek-

torin als ständige Vertreterin / Studiendirektor als stän-
diger Vertreter der Leiterin / des Leiters eines Gymnasi-
ums mit mehr als 360 Schülerinnen und Schülern, A 15 
+ Amtszulage. 

 
 
73547 Lorch, Gymnasium Friedrich II., Studiendirektorin 

als Abteilungsleiterin / Studiendirektor als Abteilungslei-
ter zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben, A 15, 
zum 1. August 2009. 
Aufgabenbereich: Übernahme von Führungsaufgaben 
innerhalb des Qualitätsmanagements der Schule, u.a. 
Begabtenförderung, Fortbildungskoordination und Eva-
luation. 

 
 

Regierungsbezirk Karlsruhe 
 
 
69207 Sandhausen, Friedrich-Ebert-Gymnasium, Stu-

diendirektorin als ständige Vertreterin / Studiendirektor 
als ständiger Vertreter der Leiterin / des Leiters eines 
voll ausgebauten Gymnasiums mit mehr als 360 Schü-
lerinnen und Schülern, A 15 + Amtszulage, zum 
1. August 2009. 

 
 
72160 Horb, Martin-Gerbert-Gymnasium, Studiendirekto-

rin als Abteilungsleiterin / Studiendirektor als Abtei-
lungsleiter zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben 
für das Fach Deutsch, A 15. 
Aufgabenbereich: Verantwortliche Mitarbeit im Schullei-
tungsteam mit dem Schwerpunkt innere Schulentwick-
lung (Koordination der Evaluation und Verantwortung 
für das Schulportfolio).Die Stelle ist ab dem 1. August 
2009 frei und ab dem 1. Mai 2010 besetzbar. 

 
72202 Nagold, Otto-Hahn-Gymnasium, Studiendirektorin 

als Abteilungsleiterin / Studiendirektor als Abteilungslei-
ter zur Koordination schulfachlicher Aufgaben für das 
Fach Moderne Fremdsprachen, A 15. 
Aufgabenbereich: Verantwortliche Mitarbeit im Schullei-
tungsteam bei der Weiterentwicklung des Schulprofils 
entlang des Leitbildes; Leitung des sprachlichen Profils. 
Die Stelle ist ab dem 1. August 2009 frei und ab dem  
1. Mai 2010 besetzbar. 
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Regierungsbezirk Freiburg 
 
 
78050 VS-Villingen, Gymnasium am Romäusring, Stu-

diendirektorin als Abteilungsleiterin / Studiendirektor als 
Abteilungsleiter zur Koordinierung schulfachlicher Auf-
gaben für die Fächer Gesellschaftswissenschaften oder 
auch Naturwissenschaften insbesondere im Hinblick auf 
NwT, A 15. 
Aufgabenbereich: Mitwirkung in der inneren Schulent-
wicklung, Tätigkeit in den Bereichen Sicherheits- und 
Krisenmanagement, Fortbildungsmanagement, Berufsin-
formation. 

 
 

Regierungsbezirk Tübingen 
 
 
89073 Ulm, Kepler-Gymnasium, Studiendirektorin als 

Abteilungsleiterin / Studiendirektor als Abteilungsleiter 
zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben, A 15. 
Aufgabenbereich: Übernahme von Aufgaben in der 
schulischen Verwaltung und Organisation sowie 
Betreuung und Beratung einer Stufe. Fach: Mathematik. 

 
89079 Ulm-Wiblingen, Albert-Einstein-Gymnasium, Stu-

diendirektorin als Abteilungsleiterin / Studiendirektor als 
Abteilungsleiter zur Koordinierung schulfachlicher Auf-
gaben, A 15. 
Aufgabenbereiche: Leitung der sprachlichen Abteilung 
(Fremdsprachen), Koordination der außerunterrichtli-
chen Veranstaltungen, Mithilfe bei der Gestaltung des 
Schulalltags. 

Studiendirektorin als Fachberaterin / Studiendirektor als 
Fachberater in der Schulaufsicht an allgemein bildenden 
Gymnasien, A 15, für das Fach Bildende Kunst. 
Neben den allgemeinen Aufgaben einer Fachberate-
rin/eines Fachberaters bilden die Beratung und Unterstüt-
zung von Schulen bei der Qualitätsentwicklung und Quali-
tätssicherung vor dem Hintergrund der Bildungsstandards 
sowie die Betreuung von regionalen Arbeitskreisen im 
Rahmen der regionalen Zuständigkeit einen zentralen 
Aufgabenschwerpunkt. Erwartet werden eine mehrjährige 
Unterrichtserfahrung im Fach Bildende Kunst auf allen 
Stufen des Gymnasiums sowie eine intensive Auseinan-
dersetzung mit der fachspezifischen Qualitätsentwicklung. 
 
Studiendirektorin als Fachberaterin / Studiendirektor als 
Fachberater in der Schulaufsicht an allgemein bildenden 
Gymnasien, A 15, für das Fach Biologie. 
Neben den allgemeinen Aufgaben einer Fachberaterin / 
eines Fachberaters umfasst das Tätigkeitsspektrum fol-
gende Aufgaben: 
- Betreuung der Fächer Biologie, Chemie, NWT, Geolo-

gie,  
- Aufbau und Betreuung der Schülerforschungszentren 

und Stützpunktschulen, 
- Gymnasiale Oberstufe Abitur Biologie 
Erwartet werden Erfahrungen in der Abiturprüfung und 
Lehrerfortbildung, Interesse an konzeptioneller Arbeit am 
Ministerium, überdurchschnittliches Engagement, Belast-
barkeit und die Fähigkeit zu Teamarbeit. 
Die Bereitschaft, auch weitere Aufgabenfelder zu betreu-
en, wird vorausgesetzt. 

Mit der Übernahme der Tätigkeit ist eine Vollabordnung an 
das Ministerium für Kultus, Jugend und Sport verbunden. 
Mit Bewerbungen aus dem Ministerium für Kultus, Jugend 
und Sport muss gerechnet werden. 
 
 
 

BERUFLICHE SCHULEN 
 

Regierungsbezirk Stuttgart 
 
 
Studiendirektorin als Fachberaterin / Studiendirektor als 
Fachberater an Beruflichen Schulen für die Fächer Che-
mie und Biologie sowie für Sonderaufgaben, A 15. 
Neben den allgemeinen Aufgaben einer Fachberaterin /  
eines Fachberaters gehören zu den Schwerpunkten der 
Tätigkeit 
- die Tätigkeit in der Lehrerfortbildung für die Fächer 

Chemie und Biologie, 
- die Wahrnehmung der Schulaufsicht an privaten Beruf-

lichen Schulen, 
- die Koordinierung der zentralen Prüfungen für die Be-

rufsoberschulen sowie der Sonderfremdsprachenprü-
fungen für spätausgesiedelte Schülerinnen und Schüler 
an Beruflichen Schulen. 

Erwartet werden von den Bewerberinnen / Bewerbern 
- mehrjährige Unterrichtserfahrungen sowie Erfahrungen 

in der Lehrplanarbeit in den genannten Fächern, 
- - strukturelle und organisatorische Kenntnisse und Er-

fahrungen für die Koordinierung landeseinheitlicher Prü-
fungen. 

Mit der Übernahme der Tätigkeit ist eine längerfristige 
Teilabordnung an das Kultusministerium verbunden.  
 
 

Regierungsbezirk Karlsruhe 
 
 
75417 Mühlacker, Ferdinand-von-Steinbeis-Schule, Ge-

werbliche Schule, Studiendirektorin als Abteilungsleiterin 
/ Studiendirektor als Abteilungsleiter zur Koordinierung 
schulfachlicher Aufgaben für die Abteilung Fahrzeug-
technik mit den Schularten Berufsschule, Einjährige Be-
rufsfachschule und Berufseinstiegsjahr, A 15. 
Neben den allgemeinen Aufgaben einer Abteilungsleite-
rin / eines Abteilungsleiters ist die Funktion verbunden 
mit der Mitarbeit an der Schulstatistik sowie mit der Pfle-
ge der Schulhomepage und des neu einzuführenden 
Schulverwaltungsprogramms einschließlich interner 
Schulungsmaßnahmen. Außerdem soll die Stelleninha-
berin / der Stelleninhaber bei der Qualitätsentwicklung 
der Schule mitwirken. 
Die Bewerberin / der Bewerber muss über fundierte Un-
terrichtserfahrung in den genannten Schularten verfü-
gen. 
Vorausgesetzt werden Eigeninitiative, Team- und Orga-
nisationsfähigkeit sowie die Bereitschaft zur intensiven 
Zusammenarbeit innerhalb des Schulleitungsteams und 
mit dem Kollegium. 
 
 

 
 



Stellenausschreibungen 
 
72202 Nagold, Kaufmännische Schule, Studiendirektorin 

als Abteilungsleiterin / Studiendirektor als Abteilungslei-
ter zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben für die 
Abteilung Vollzeit mit den Schularten Berufskolleg 
Fremdsprachen und Berufskolleg Fachhochschulreife,  
A 15. 
Neben den allgemeinen Aufgaben einer Abteilungsleite-
rin / eines Abteilungsleiters begleitet sie / er in enger 
Abstimmung mit der Schulleitung den gesamten Quali-
tätsentwicklungsprozess. 
Die Bewerberin / der Bewerber muss über fundierte Un-
terrichtserfahrung in mindestens einer der genannten 
Schularten verfügen. Darüber hinaus wird Erfahrung im 
Projekt- und Qualitätsmanagement erwartet. 
Vorausgesetzt werden außerdem Eigeninitiative, Team- 
und Organisationsfähigkeit sowie die Bereitschaft zur 
intensiven Zusammenarbeit innerhalb des Schullei-
tungsteams und mit dem Kollegium. 

 
 
 

Regierungsbezirk Freiburg 
 
 
78166 Donaueschingen, Kaufmännische und Hauswirt-

schaftliche Schule, Studiendirektorin als ständige 
Vertreterin / Studiendirektor als ständiger Vertreter der 
Leitung einer Beruflichen Schule mit mehr als 360 
Schülerinnen und Schülern, A 15 + Amtszulage, zum  
1. August 2009. 

 
 
79106 Freiburg, Max-Weber-Schule, Kaufmännische 

Schule II, Studiendirektorin als ständige Vertreterin / 
Studiendirektor als ständiger Vertreter der Leitung einer 
Beruflichen Schule mit mehr als 360  Schülerinnen und 
Schülern, A 15 + Amtszulage, zum 1. August 2009. 

 
 
79102 Freiburg, Walter-Eucken-Gymnasium und Kauf-

männischen Schule I, Studiendirektorin als ständige 
Vertreterin / Studiendirektor als ständiger Vertreter der 
Leitung einer Beruflichen Schule mit mehr als 360 
Schülern und Schülern, A 15 + Amtszulage, zum 1. Au-
gust 2009. 

 
 
77694 Kehl a. Rh., Berufliche Schulen, Gewerbliche, 

Kaufmännische und Hauswirtschaftliche Schulen, Stu-
diendirektorin als ständige Vertreterin / Studiendirektor 
als ständiger Vertreter der Leitung einer Beruflichen 
Schule mit mehr als 360 Schülerinnen und Schülern,  
A 15 + Amtszulage, zum 1. August 2009. 

 
79761 Waldshut-Tiengen, Justus-von-Liebig-Schule, 

Hauswirtschaftliche, Sozialpädagogische und Sozial-
pflegerische Schule, Studiendirektorin als ständige 
Vertreterin / Studiendirektor als ständiger Vertreter der 
Leitung einer Beruflichen Schule mit mehr 360 Schüle-
rinnen und Schülern, A 15 + Amtszulage, zum 14. Sep-
tember 2009.  
Zunächst nur Übertragung der Funktion. Beförderungs-
sperre beginnt (voraussichtlich) ab 3. September 2010 
zu rechnen und beträgt z. Zt. neun Monate. 

 
 

78628 Rottweil, Nell-Breuning Schule, Kaufmännische 
und Sozialpflegerische Schulen, Studiendirektorin als 
Abteilungsleiterin / Studiendirektor als Abteilungsleiter 
zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben für die Ab-
teilung Zweijährige Berufsfachschulen (Berufsfachschu-
len Wirtschaft, Hauswirtschaft und Pflege), A 15, zum  
1. August 2009. 
Die Tätigkeit umfasst die konzeptionelle Weiterentwick-
lung der zweijährigen Berufsfachschule, Organisation 
der Übungsfirma und der Abschlussprüfung, Erstellung 
der Schulstatistik, Mitarbeit im Stundenplanteam sowie 
eine aktive Begleitung des OES-Prozesses. 
Erwartet werden ausgeprägte Team- und Kommunikati-
onsfähigkeit und Personalführungskompetenz.  

 
77855 Achern, Berufliche Schulen, Technische Abteilung, 

Technische Oberlehrerin als Fachbetreuerin / Techni-
scher Oberlehrer als Fachbetreuer im Berufsfeld Metall-
technik für schulische und schulübergreifende Aufgaben, 
A 12. 
In Ergänzung zu den allgemeinen Aufgaben einer Fach-
betreuerin / eines Fachbetreuers umfasst das Aufga-
bengebiet die Mitwirkung bei der Einrichtung, Ausstat-
tung und Instandhaltung von Werkstätten und Fachräu-
men, bei der Beschaffung von Lehr- und Lernmitteln und 
der Betreuung von Sammlungen sowie die Unterstüt-
zung der Schulleitung beim STEBS/OES-Prozess und 
die Weiterentwicklung und Pflege der schulinternen 
Qualitätsentwicklung. 
Vorausgesetzt werden Teamfähigkeit, fundierte Kennt-
nisse und eine breite Unterrichtserfahrung im Bereich 
der Metalltechnik sowie ein hohes Engagement bei der 
Umsetzung neuer Unterrichtsformen. 

 
 
 

Regierungsbezirk Tübingen 
 
 
89073 Ulm, Friedrich-List-Schule, Kaufmännische Schule, 

Studiendirektorin als ständige Vertreterin / Studiendirek-
tor als ständiger Vertreter der Leitung einer Beruflichen 
Schule mit mehr als 360 Schülerinnen und Schülern,  
A 15 + Amtszulage, zum 1. September 2009. 

 
 

89548 Ehingen, Gewerbliche Schule, Studiendirektorin als 
Abteilungsleiterin / Studiendirektor als Abteilungsleiter zur 
Koordinierung schulfachlicher Aufgaben, für die Abteilung 
Metalltechnik mit den Schularten Berufsschule, einjährige 
Berufsfachschule und Meisterschule für Büchsenmacher, 
A 15.  
Zu den weiteren Aufgaben gehört die Schulentwicklung im 
Bereich der Evaluation. Vorausgesetzt werden Organisa-
tionserfahrung und die Lehrbefähigung im Metall- bzw. 
Kfz-Bereich.  
 
 

89548 Ehingen, Gewerbliche Schule, Studiendirektorin als 
Abteilungsleiterin / Studiendirektor als Abteilungsleiter zur 
Koordinierung schulfachlicher Aufgaben, für die Abteilung 
Bau-, Holz-, Elektrotechnik und Farbtechnik und Raum-
gestaltung mit den Schularten Berufsschule, einjährige 
Berufsfachschule, A 15.  



Stellenausschreibungen 
 
Zu den weiteren Aufgaben gehört die Schulentwicklung im 
Bereich der Organisation. Vorausgesetzt werden Organi-
sationserfahrung und die Lehrbefähigung in einem der 
o.g. Berufsfelder. 
 
 
Technische Oberlehrerin als Fachbetreuerin / Technischer 
Oberlehrer als Fachbetreuer für das Berufsvorbereitungs-
jahr und das Berufseinstiegsjahr, A 12. 
Zu den Aufgabenfeldern gehört neben den allgemeinen 
Aufgaben der Fachbetreuung die Mitarbeit in der Schul-
aufsicht bei den Schulen in Freier Trägerschaft, insbeson-
dere Unterrichtsbesuche bei neu eingestellten Kolleginnen 
und Kollegen, sowie die Unterstützung der Fachberater 
bei Fortbildungen, vor allem im berufspraktischen Bereich, 
der Projektarbeit und der Kompetenzanalyse. 
 
 
 
 
SCHULEN IN FREIER TRÄGERSCHAFT 

 
 

Pestalozzi Kinder- und Jugenddorf Wahlwies 
Dr. Erich-Fischer-Schule 

 
Die Dr. Erich-Fischer-Schule ist die Schule für Erzie-
hungshilfe am Pestalozzi Kinder- und Jugenddorf. Sie 
begleitet Kinder und Jugendliche mit belastenden Schul-
erfahrungen auf ihrem Weg in Bildung und Ausbildung. 
 
Die Dr. Erich-Fischer-Schule sucht eine / einen 

 
Schulleiterin / Schulleiter 

 
Erwartet wird von der neuen Schulleitung Unterrichtser-
fahrung mit anspruchsvollen Kindern und Jugendlichen, 
Kenntnisse in den Bereichen Schulentwicklung und 
Personalführung und die Bereitschaft mit am engen 
Miteinander von Jugendhilfe und Schule zu arbeiten. 
 
Lehrkräfte des allgemeinen Schuldienstes können an 
die Dr. Erich-Fischer-Schule abgeordnet werden. 
 
Wenn Sie Sonderschullehrerin / Sonderschullehrer sind 
und der große Gestaltungsspielraum einer E-Schule Sie 
herausfordert, an senden Sie Ihre Bewerbung bitte 
baldmöglichst an das  

 
Pestalozzi Kinder- und Jugenddorf Wahlwies, 
Hans Otto Schulte Ostemann - Dorfleiter - 
78333 Stockach 

 
Informieren Sie sich im Internet: www.pestalozzi-
kinderdorf.de 
e-mail: schulteostermann@pestalozzi-kinderdorf.de 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Schulstiftung 
der Evangelischen Landeskirche in Baden 

 
In der Evangelischen Grundschule in Heidelberg ist 
zum Schuljahr 2009/2010 die Stelle für die 
 

Abteilungsleitung der Grundschule 
 
zu besetzen. 
 
Die Grundschule befindet sich im Aufbau mit je zwei Klas-
sen in den Klassenstufen 1, 2 und 3. 
 
Die evangelische Grundschule stellt in ökumenischer 
Offenheit das Leben in der christlichen Gemeinschaft mit 
den Kindern in den Mittelpunkt ihres ganzheitlichen Bil-
dungsauftrags. Die Schule orientiert sich an reformpäda-
gogischen Ansätzen und bietet ein besonderes musikali-
sches Profil. Sie wird ab dem Schuljahr 2010/11 als ge-
bundene Ganztagsschule im neuen Gebäude im Ortsteil 
Pfaffengrund geführt. 
 
Gesucht wird eine engagierte und besonders qualifizierte 
Lehrerpersönlichkeit mit Leitungserfahrung, die den Auf-
bau und die Entwicklung der Grundschule weiter voran 
bringt.  
 
Die Bewerberinnen und Bewerber müssen die laufbahn-
rechtlichen Voraussetzungen erfüllen. Kommunikative und 
konzeptionelle Kompetenzen, Unterrichtserfahrung an der 
Grundschule und die Zugehörigkeit zur Ev. Landeskirche 
werden vorausgesetzt.  
 
Geboten wird eine interessante und vielseitige Tätigkeit.  
 
Die Vergütung orientiert sich am öffentlichen Dienst. Ver-
beamtete Bewerberinnen und Bewerber können gemäß 
Privatschulgesetz des Landes Baden-Württemberg unter 
Beibehaltung des Beamtenstatus an die Privatschule 
beurlaubt werden. 
 
Ihre qualifizierte Bewerbung richten Sie bitte bis zum  
6. März 2009 an den  
 

Schulleiter der Elisabeth-von-Thadden-Schule 
Dr. Heinz-Martin Döpp  
Klostergasse 2-4, 69123 Heidelberg. 

 
 
 

Schiller-Gymnasium  
Pforzheim 

 
Am Schiller-Gymnasium Pforzheim mit rund 450 Schü-
lerinnen und Schülern werden zum 1 August 2009  
 

Gymnasiallehrerinnen / Gymnasiallehrer 
 

in den Fächern Mathematik und Physik oder Physik 
mit Beifach sowie in dem Fach Spanisch mit Beifach 
gesucht. 
 
Träger dieser Schule ist die Ganztagesschule Pforzheim 
GmbH. Das Schiller-Gymnasium ist ein allgemein bil-
dendes, staatlich anerkanntes Ganztagesgymnasium 
mit naturwissenschaftlichem und neusprachlichem Pro-



Stellenausschreibungen 
 
fil. Weitere Informationen finden Sie unter www.schiller-
gymnasium.com 
 
Erwartet wird ein abgeschlossenes Hochschulstudium mit 
Befähigung für das Lehramt. Die Schule sucht eine enga-
gierte und qualifizierte Lehrerpersönlichkeit. 
 
Die Ganztagesschule Pforzheim GmbH bietet eine leis-
tungsgerechte Bezahlung im Angestelltenverhältnis sowie 
einige Zusatzleistungen. Am Schiller-Gymnasium ist eine 
Verbeamtung mit gleichzeitiger Beurlaubung in den Pri-
vatschuldienst möglich. 
 
Für telefonische Rückfragen steht Ihnen die Schulleitung 
unter Telefon 07231/393031 zur Verfügung.  
 
Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte baldmög-
lichst an die 
 

Ganztagesschule Pforzheim GmbH 
Schulleiter Herr Paul Müller 
Siedlungstr. 38, 75180 Pforzheim 

 
 
 
 

VERSCHIEDENE 
 

BelWü-Koordination 
am Höchstleistungsrechenzentrum 

der Universität Stuttgart 
 
Bei der BelWü-Koordination am Höchstleistungsrechen-
zentrum der Universität Stuttgart ist zum Schuljahresbe-
ginn 2009/2010 auf dem Wege der Abordnung die Stelle 
einer / eines 
 

Vollzeitmitarbeiterin / Vollzeitmitarbeiters 
 

zu besetzen. 
 
Zurzeit sind dort sieben Lehrkräfte beschäftigt, die für die 
Internetanbindung und der damit verbundenen Bereitstel-
lung von Diensten verantwortlich sind. Die nun zu beset-
zende Tätigkeit umfasst u.a. Beratung und Hilfestellung 
am Telefon sowie Erstellung und Pflege von Hilfeseiten, 
Netzdiensten und Netzzugängen. In Betracht kommen 
Lehrkräfte aus allen Schularten. 
 
Von der Bewerberin / von dem Bewerber wird Selbstän-
digkeit und Freude an kreativer Arbeit im Team erwartet. 
Hilfreich sind UNIX Kenntnisse, Perl, Shellprogrammie-
rung. 
 
Die Stellenbesetzung erfolgt im Wege der Abordnung 
zunächst für ein bis zwei Jahre. 
 
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen sind bis zum 
23. Februar 2009 zu richten an die 
 

BelWü-Koordination 
Peter Merdian 
Industriestraße 28, 70565 Stuttgart 
 

Weitere Informationen sind unter merdian@belwue.de 
bzw. Telefon 0711/685-65804 bzw. 
http://www.belwue.de/stellenangebote erhältlich. 

Evangelische Landeskirche  
in Württemberg 

 
Zum 1. Oktober 2009 ist die Stelle der / des  
 

Schuldekanin / Schuldekans 
 
für die Kirchenbezirke Blaubeuren und Ulm zu beset-
zen.  
 
Die Besoldung erfolgt nach P 4 bzw. nach A 15 BBO. 
Anspruch auf eine Dienstwohnung besteht nicht.  
 
Der Zuständigkeitsbereich umfasst die oben genannten 
Kirchenbezirke, in denen an 137 Schulen über 300 staatli-
che, kirchliche und privat angestellte Lehrkräfte Evangeli-
sche Religionslehre erteilen. Zuständigkeit in Absprache 
mit der Schuldekanin / dem Schuldekan in Biberach der-
zeit auch für das Staatliche Seminar in Laupheim. 
 
 
 
Der Dienstsitz ist Ulm. Als Mitarbeitende unterstützen eine 
Sekretärin / Sekretär mit 60 % Dienstauftrag. Eine weitere 
Mitarbeiterin / Mitarbeiter mit 50 % leitet in Abstimmung 
mit der Schuldekanin / dem Schuldekan die große Me-
dienstelle der beiden Kirchenbezirke Blaubeuren und Ulm 
im Haus der Begegnung.  
 
Der Dienstauftrag der Schuldekanin bzw. des Schulde-
kans ist beschrieben im Recht der Evangelischen Landes-
kirche in Württemberg (Dienstanweisung für Schuldeka-
ninnen / Schuldekane, RS 786).  
 
Schuldekaninnen / Schuldekane tragen die Verantwortung 
für die religionspädagogische Bildungsarbeit in Schule, 
Kirchengemeinde und Kirchenbezirk.  
 
Zu ihren zentralen Aufgaben im Bereich des evangeli-
schen Religionsunterrichts gehören: 

- Aufsicht über den Evang. Religionsunterricht, Visitation, 

- Aufsicht über staatliche und kirchliche Lehrkräfte, Be-
gleitung, Beratung von Lehrkräften, 

- Fortbildung und Qualifizierung von Lehrkräften, 

- Gewährleistung der Unterrichtsversorgung in Zusam-
menarbeit mit Schulleitungen und Schulverwaltung,  

- Mitwirkung bei religionspädagogischen Prüfungen. 

In den Bereich der Bildungsaufgaben in Gemeinden und 
Bezirken gehören in Absprache mit der Dekanin und dem 
Dekan je nach den Gegebenheiten der Kirchenbezirke die 
Felder Kindertagesstätten, Konfirmandenarbeit, Kinder- 
und Jugendarbeit oder Familien- und Erwachsenenbil-
dung. 
 
Kraft Amtes hat die Schuldekanin /der Schuldekan von 
Blaubeuren und Ulm den Vorsitz in dem beiden Bezirken 
gemeinsamen Beirat für die Fachberatung für Kinderta-
gesstätten. Ebenfalls kraft Amtes ist sie bzw. er Mitglied 
im Bildungsgremium der Gesamtkirchengemeinde Ulm 
(beschließender Ausschuss) und hat derzeit dort den 
Vorsitz inne. Sie bzw. er ist stimmberechtigtes Mitglied 
des Schulbeirats der Stadt Ulm. 
 



Stellenausschreibungen 
 
Gesucht wird eine Persönlichkeit, die in besonderer Weise 
befähigt ist, die Kooperation von Schule und Gemeinde 
und die Entwicklungen in Schule, Gemeinde und Kirchen-
bezirken aktiv mitzugestalten. 
Die vielseitigen Aufgaben erfordern fundierte religionspä-
dagogische und theologische Kompetenz, Kommunikati-
ons- und Kooperationsfähigkeiten sowie Personalfüh-
rungs-, Organisations- und Verwaltungskompetenzen. 
Sicherer Umgang mit dem PC ist erwünscht. Möglichst 
vielseitige und erfolgreiche Unterrichtserfahrung wird 
vorausgesetzt. 
 
Zum Profil der Stelle gehört: Gute Zusammenarbeit mit 
den Kolleginnen und Kollegen in den Dekanatämtern und 
mit den Schuldekaninnen und Schuldekanen der katholi-
schen Kirche, Bereitschaft zur Präsenz in den Gremien 
der Kirchenbezirke, Repräsentation der Kirche bei schuli-
schen Anlässen, Fortbildungsarbeit im Team mit dem 
staatlichen Fachberaterinnen / Fachberatern und mit Fort-
bildnerinnen und Fortbildnern. 
 
Ihre Bewerbungen richten Sie bitte innerhalb von drei 
Wochen auf dem Dienstweg an den  
 

Evangelischen Oberkirchenrat Stuttgart  
Postfach 10 13 42 
70012 Stuttgart. 

 
Auskunft erteilt Ihnen Kirchenrat Wolfgang Kalmbach 
(Telefon 0711/2149-299). 
 
 
 
Zum 1. August 2009 ist die Stelle der / des 
 

Schuldekanin / des Schuldekans 
 
für den Kirchenbezirk Ravensburg zu besetzen.  
 
Die Besoldung erfolgt nach P 4 bzw. nach A 15 BBO. 
Anspruch auf eine Dienstwohnung besteht nicht.  
 
Der Zuständigkeitsbereich umfasst den Kirchenbezirk 
Ravensburg, in dem an 198 Schulen über 260 staatliche 
und kirchliche Lehrkräfte Evangelische Religionslehre 
erteilen. 
 
Der Dienstsitz soll in Ravensburg sein.  
 
Eine Sekretärin bzw. ein Sekretär und eine Studienleiterin 
/ Studienleiter (jeweils 50% Stelle) unterstützen die Schul-
dekanin / den Schuldekan. 
 
Der Kirchenbezirk Ravensburg ist durch die Diasporasitu-
ation mit geprägt. Eine gute Zusammenarbeit (z. B. ge-
meinsames Lehrerfortbildungsprogramm) mit dem Kir-
chenbezirk Biberach wird erwartet: Im Blick auf die Aufga-
benbereiche „Haslachmühlekurs“ (= Blockunterricht für 
Grundschulkinder ohne evang. RU), Kindergartenfachbe-
ratung und Evangelische Erwachsenenbildung in Ober-
schwaben, sowie den „Aulendorfer Erziehertag“ sind Ab-
sprachen nötig. 
 
Zum Profil der Stelle gehört die Zusammenarbeit mit der 
PH Weingarten sowie dem Seminar für Didaktik und Leh-
rerbildung (Grund und Hauptschulen) Meckenbeuren.  

 
Der Dienstauftrag der Schuldekanin bzw. des Schulde-
kans ist beschrieben im Recht der Evangelischen Landes-
kirche in Württemberg (Dienstanweisung für Schuldeka-
ninnen / Schuldekane, RS 786).  
 
Schuldekaninnen / Schuldekane tragen die Verantwortung 
für die religionspädagogische Bildungsarbeit in Schule, 
Kirchengemeinde und Kirchenbezirk.  
 
Zu ihren zentralen Aufgaben im Bereich des evangeli-
schen Religionsunterrichts gehören: 

- Aufsicht über den Evang. Religionsunterricht, Visitation, 

- Aufsicht über staatliche und kirchliche Lehrkräfte, Be-
gleitung, Beratung von Lehrkräften, 

- Fortbildung und Qualifizierung von Lehrkräften, 

- Gewährleistung der Unterrichtsversorgung in Zusam-
menarbeit mit Schulleitungen und Schulverwaltung,  

- Mitwirkung bei religionspädagogischen Prüfungen. 

In den Bereich der Bildungsaufgaben in den Gemeinden 
und Distrikten des Kirchenbezirkes Ravensburg gehören 
in Absprache mit Dekan und Codekan die Felder Kinder-
tagesstätten, Konfirmandenarbeit, Kinder- und Jugendar-
beit oder Familien- und Erwachsenenbildung. 
 
Gesucht wird eine Persönlichkeit, die in besonderer Weise 
befähigt ist, die Kooperation von Schule und Gemeinde 
und die künftigen Entwicklungen in Schule, Gemeinde und 
Kirchenbezirk aktiv mitzugestalten. 
Die vielseitigen Aufgaben erfordern fundierte religionspä-
dagogische und theologische Kompetenz, Kommunikati-
ons- und Kooperationsfähigkeiten sowie Personalfüh-
rungs-, Organisations- und Verwaltungskompetenzen. 
Eine qualifizierte Unterrichtserfahrung wird vorausgesetzt. 
 
Ihre Bewerbungen richten Sie bitte innerhalb von drei 
Wochen auf dem Dienstweg an den  
 

Evangelischen Oberkirchenrat Stuttgart  
Postfach 10 13 42 
70012 Stuttgart 

 
Auskunft erteilt Ihnen Kirchenrat Wolfgang Kalmbach 
(Telefon 0711/2149-299). 
 
 
 


